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GEMEINDE -  kurz -  INFO 1/2018 
 

Aus der Gemeindestube… 
 

 Aus zwei mach eins: Die Verwaltung unserer Gemeinde wird mit April 2018 zusammengelegt 
und somit werden künftig alle Innendienst-
mitarbeiter am Standort in Stadl an der Mur ihren 
Dienst versehen. Die Praxis hat gezeigt, dass das 
Arbeiten in unserer Gemeindeverwaltung - auf 
zwei getrennt gelegenen Standorten – ineffizient 
ist. Nach intensiven Vorarbeiten, vielen 
Besprechungen und Beratungen hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am Freitag, 23. 
März 2018 einstimmig beschlossen, die 
Gemeindeverwaltung an einen Standort 
zusammenzuführen. Dieser Schritt bedeutet 
natürlich auch für die Bevölkerung eine 

Veränderung. Wir sind aber davon überzeugt, dass damit auch eine Verbesserung einhergeht. 
Das Gemeindeteam ist künftig in der Lage, die Anfragen, Anträge u. dgl. noch effizienter und 
rascher zum Wohle unserer Bevölkerung zu erledigen. Wir appellieren an unsere Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis für diese Maßnahme. Das Amtshaus in Predlitz wird weiterhin als 
Probelokal für den Musikverein Predlitz-Turrach und den Kirchenchor Predlitz-Turrach genutzt. 
Die Gemeinderatssitzungen unserer Gemeinde werden künftig im Sitzungssaal Predlitz 
abgehalten. Zusätzlich werden auch Trauungen in diesen Räumlichkeiten vollzogen. Für das 
Erdgeschoß sind wir bemüht, eine passende Nachnutzung zu finden; es gibt bereits erste 
Vorgespräche. 
 

 BildungsCampus Stadl-Predlitz: Die erste Klasse der NMS Stadl darf stolz die neue 
Zirbenklasse präsentieren. Es ist die erste „Holzklasse“ dieser Art am Campus Stadl-Predlitz, der 
im Laufe der Zeit weitere Lärchen-, Fichten- und andere Holzklassen folgen werden. Da dem 
Zirbenholz positive Wirkung auf das allgemeine 
Wohlbefinden, den Kreislauf sowie die 
Konzentrationsfähigkeit zugeschrieben werden, 
ist es naheliegend, eine Schulklasse mit diesem 
hochwertigen Holz auszustatten. Die gesamte 
Planung und Herstellung der Möbel übernahm 
die größte Tischlerei des Bezirks, die Bau- und 
Möbeltischlerei Stolz in Absprache mit der 
Schulleitung und dem Campusteam. Das neue 
Klassenzimmer war von Beginn an der 1. Klasse 
der NMS als Stammklasse für alle vier 
Schuljahre im BildungsCampus zugesagt. Die 
Vorbereitung und Produktion der Einrichtung 
bekam als Klassenprojekt für die Kinder daher auch eine besondere Bedeutung. Im Zuge dieses 
Projektes hatten die Schülerinnen und Schüler nicht nur die Möglichkeit, den Rohstoff Zirbenholz 
genauer kennen zu lernen, sondern sogar an der Produktion einzelner Möbelstücke mitzuarbeiten 
und gleichzeitig Wissenswertes über die Zirbe und den Beruf des Tischlers zu erfahren. Durch die 
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Initiative von Gemeinderat Bernd Skacel aus dem Campusteam, der einen Baumstamm zur 
Bearbeitung in die Schule schaffte, konnten die Schülerinnen und Schüler hautnah erleben, wie 
aus einem Baum schlussendlich ein Möbelstück entsteht.  
 

 Ankauf von Bauplätzen zur Errichtung von Einfamilienwohnhäusern: In Stadl konnte ein 
Grundstück in zentraler Lage von ca. 8.200 m² dankenswerterweise von Frau Gundel Pink-Nagele 
erworben werden. Mit der 
Aufschließung und Parzellierung wird 
noch heuer begonnen. Erfreulicher-
weise gibt es bereits einige konkrete 
Bauwerber. Interessenten können 
sich jederzeit am Gemeindeamt 
informieren. 
 

 Verkauf eines Baugrundstückes in 
Einach: In der letzten GR Sitzung 
wurde der Verkauf von einem 
Baugrundstück am „Jogalaboden“ in 
Einach beschlossen. Es freut uns 
sehr, dass sich immer wieder junge 
Familien entschließen, ihr Eigenheim 
bei uns zu errichten. Wir wünschen 
ihnen alles Gute beim Hausbau. 
 

 Hochwasserschutz Turrachbach: Mit den Arbeiten zum Bauabschnitt 2 wird nach Ostern 
begonnen. Das Baufeld reicht von dem neuerrichteten Unholzrechen oberhalb der 
Steinerwirtbrücke bis zur Mündung in die Mur. Mit dieser Baumaßnahme wird die Ortschaft Predlitz 
hochwassersicher. Die Arbeiten werden sich über das Jahr 2018 erstrecken. Die „Steidlbrücke“ wird 
durch eine neue Brücke in Stahl-Betonkonstruktion ersetzt. Für KFZ wird während der Bauzeit der 
Brücke eine Umleitung über Einach bzw. über den Göldnerpichl eingerichtet. Fußgänger können 
über den bestehenden Steg den Turrachbach überqueren.  

 Im Kiga Predlitz wird es in den Sommerferien eine vierwöchige Sommerverlängerung geben. Eine 
Bewilligung vom Land Stmk. ist noch ausständig. Seitens der Gemeinde wurden alle Eltern von 
Kindergarten- und Volksschulkindern über dieses Angebot informiert. Derzeit gibt es zwölf 
verbindliche Anmeldungen. Teilnehmer im Kindergartenalter zahlen einen sozial gestaffelten 
Beitrag, für Schulkinder wird ein Fixbetrag in der Höhe von € 200,00 eingehoben. Für die 
angebotene Nachmittagsbetreuung von vier Wochen vor Schulbeginn im September 2018 in 
Zusammenarbeit mit der Fa. IDEUM gab es leider nur eine Anmeldung, sodass diese 
Ferienbetreuung leider nicht zustande kommt. 

So wird die neue „Steidlbrücke“ 

aussehen… 
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 Ferialpraktikanten zur Mitarbeit in den Bauhöfen in Stadl und Predlitz sowie als Aushilfskassiere 
in der Freizeitanlage Stadl gesucht! Mindestalter 15 Jahre. Bei Interesse bitte am Gemeindeamt 
melden. 
 

 Erstellung einer Gemeindechronik: In Zusammenarbeit mit dem renommierten Wolfgang Hager 
Verlag wird für unsere Gemeinde eine Chronik erarbeitet. Ziel ist die Erstellung eines nicht-zu-
wissenschaftlichen, aber reich illustrierten Buches, welches die Geschichte unserer Gemeinde 
von der Urzeit bis in die Gegenwart, ein Häuserverzeichnis mit Besitzerfolge der alten Gehöfte, 
Persönlichkeiten, bedeutende Bauten u. Denkmäler, Pfarren, Schulen, Vereine u. öffentl. 
Körperschaften und wichtige Betriebe beinhaltet. Die geplante Chronik soll ca. 460 bis 500 Seiten 
umfassen. Die Fertigstellung und Präsentation ist für Ende 2020 geplant. 
Ein Aufruf an die Bevölkerung zu allfälliger Mitarbeit und Bereitstellung von Fotos, Dokumenten 
oder Ähnlichem wird zeitgerecht folgen. 
 

 Rechnungsabschluss 2017: Das Jahr 2017 konnte dank konsequenter und sparsamer 
Haushaltsführung sehr positiv abgeschlossen werden. Immerhin werden jährlich mehr als 
€ 7,5 Mio. an Gemeindebudget abgewickelt. Im ordentlichen Haushalt konnte ein Soll-Überschuss 
von € 130.614,85 erwirtschaftet werden; im außerordentlichen Haushalt konnten fast alle 
Vorhaben abgewickelt bzw. ausfinanziert werden. Erfreulich ist auch der geringe 
Verschuldungsgrad von 8,08 %, damit liegt unsere Gemeinde deutlich unter dem Landes-
durchschnitt. Ein herzlicher Dank allen, die zu diesem positiven Ergebnis beigetragen haben. 
 

 @Mail-Rechnung: Unsere Gemeinde verfügt über ein sehr modernes und zukunftsweisendes 
EDV-Programm und ist damit in der Lage, allen Abgabepflichtigen ihre jeweiligen 
Gemeindeabgaben (Wasser, Kanal, Müll, Grundsteuer, …) auf digitalem Wege zu übermitteln. Die 
elektronische Zustellung erfolgt an die von ihnen bekanntgegebene @Mail-Adresse. 
Selbstverständlich haben wir auch eine Sicherheitsmaßnahme vorgesehen, indem automatisch 
eine Zustellung des Schriftstückes per Post erfolgt, wenn die @Mails nicht binnen 14 Tagen 
geöffnet werden. Mit dieser Art der Zustellung möchte unsere Gemeinde ihren Beitrag zur 
Schonung der Umwelt leisten. Wir bedanken uns sehr herzlich bei all jenen Bürgerinnen und 
Bürgern, die bereits jetzt von dieser umweltschonenden Möglichkeit Gebrauch machen. 
Gleichzeitig appellieren wir an jene, die diese Möglichkeit noch nicht nutzen, davon Gebrauch zu 
machen. Bitte geben sie uns ihre @Mail-Adresse bekannt!  

 

 
 

Memory Spiel & Sportcamp 
am Sportplatz Stadl an der Mur (Freizeitanlage) 

 

Auch heuer findet wieder das Memory Spiel- & Sportcamp am Sportplatz bei der Freizeitanlag in Stadl 

an der Mur statt. 
 

Wann: 16. Juli bis 20. Juli 2018 (29. KW / 2. Ferienwoche) 

Uhrzeit: jeweils 08.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

Geeignet für Kinder/Jugendliche, Mädchen/Burschen von 5 – 14 Jahren. 
 

 Kosten für die Camp-Woche: € 129,-- (inkl. Ausstattung & Verpflegung) 

Für Kinder aus der Gemeinde Stadl-Predlitz gibt es seitens der Gemeinde 

eine Unterstützung in Höhe von € 35,--/Kind. 

 spezielle u. professionelle Betreuung während der Ferienzeit. 

 Verpflegung (warmes Mittagessen, Obst und Gemüse, Getränke) 

 Ausstattung für Teilnehmer/innen (Trikot, Trinkflasche u. eine Überraschung) 
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Frohe Ostern und schöne Feiertage 

wünschen allen Bürger/innen 

der Gemeinde Stadl-Predlitz 

 

der Gemeinderat und 

Euer Bürgermeister 

 

 

Sie können Ihr Kind online unter www.memory-sportcamps.at/anmeldung oder telefonisch unter 

0660/389 02 75 anmelden. 
 

Sie werden gebeten, den Betrag von € 129,-- auf das unten angeführte Konto einzuzahlen: 

Bank Austria – Kontobezeichnung: Memory - IBAN: AT85 1200 0100 2022 1445 – BIC: BKAUATWW 

Bitte unbedingt das Camp und den Namen des Kindes oder die Kundennummer (diese erhalten Sie 

bei der online-Anmeldung) angeben. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Theresa Dorfer gerne unter 

Tel.: 0664/589 51 24 zur Verfügung! 
 

 
 

NEU: Mobile Fußpflege in unserer Gemeinde 

Ich freue mich, Sie ab 2. Mai 2018 in meinem 

neuen Studio in Predlitz 11 (Obergeschoß des 

Gemeindeamtes Predlitz) willkommen zu 

heißen. 

ACHTUNG TERMIN VORMERKEN: Herzliche 

Einladung zum Tag der offenen Tür am Freitag, 

dem 4. Mai 2018 – Info’s folgen! 
 

 

 
 

Vorsicht beim Abbrennen von Brauchtumsfeuern! 
 
Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauchtums-
veranstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, biogenem 
Material beschickt werden dürfen. 
 

Als solche Feuer gelten: 
 

 Osterfeuer am Karsamstag (31. März 2018): 
Das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des 
Karsamstags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig.  

 

 Sonnwendfeuer (21. Juni 2018) 
 

Ein Ausweichen bei Schlechtwetter auf einen anderen Tag, ist 
NICHT zulässig. 
 

Details können auf unserer Homepage nachgelesen werden! 
 

 
 
 
 
 
 
 

 


